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Monat Unfallereignis Alter des
Verunfallten Kt. Unfallhergang

Juli Traktorsturz im freien Gelände 6 AG

August Traktorsturz im freien Gelände 18 FR

(Steig, ca. 20%)

August Traktorsturz an Strassenböschung 49 VS

August Traktorsturz an Bachböschung 37 ZH

August Zugskollision an Bahnübergang 49 ZH

Der mit Kettenrechen versehene Traktoi
geriet an Böschung und erdrückte
beim Ueberrollen den Mitfahrer

Vorstossen des Traktors durch
Ladewagen

Unbekannt

Der Traktor geriet zufolge Vorstossens
des Anhängers in Strassenkurve auf die
Strassen- und Bachböschung

Warnblinkanlage übersehen

He

Reinigung und Desinfektion in der Landwirtschaft

1. Warum reinigen und desinfizieren?

Die modene Intensivtierhaltung bringt erhöhte
Gefahren hinsichtlich Infektion mit sich und damit ein

erhöhtes Risiko des Landwirts. Durch geeignete
vorbeugende Massnahmen, nämlich Hygiene, lässt

sich dieses Risiko eines erhöhten Abganges durch
Krankheit, praktisch vollständig ausschalten.
Des weiteren erreicht man bei gesunden Tieren eine
bessere Futterverwertung, d. h., die Wirtschaftlichkeit

steigt.
Einer Desinfektion muss unbedingt eine Reinigung

vorausgehen, um damit bereits einen Grossteil der

Mikroorganismen zu beseitigen und um den evtl.

verbleibenden Krankheitserregern den Nährboden zu
entziehen.

2. Reinigen

Die Reinigung erfolgt mit dem Hochdruckstrahler
unter evtl. Zugabe von 0,5-1% RM 31. Je nach
Geräteart und Reinigungsproblem lassen sich folgende
Reinigungsgeschwindigkeiten errechnen.

Rinder Schweine Geflügel

HD 700 0,70 m2/min. 0,6 m2/min. 2 m2/min.

HDS 750 1 m2/min. 1 m2/min. 3 m2/min.

HDS 400 E 0,8 m2/min. 0,7 m2/min. 2,5 m2/min.

manuell mit
Besen und
Schrubber

0,12 m2/min. 0,15 m2/min. 0,4 m2/min.

Bei Verwendung von RM 31 ist keine nachteilige
Veränderung der Jauche zu erwarten, da die für die

Reinigung veranwortlichen Komponenten Phosphor
und Stickstoff nicht beeinträchtigt werden. Die im

Reinigungsmittel enthaltenen Phosphate sind In

jedem Dünger enthalten, die Netzmittel sind biologisch
voll abbaubar. Die Alkalität des Reinigungsmittels
bewirkt eine leichte Entsäuerung der Jauche, was

jedoch nur wünschenswert ist.

Kriterien für die Betriebsdaten:

Druck: 30-50 bar; bei zu grossem Druck Gefahr der
Beschädigung.
Menge: 400—800 l/h; bei zu geringer Wassermenge
fehlt die Schwemmwirkung, bei zu grosser Menge
verdünnt die Jauche zu stark.

Temp.: 10-80° C; Kaltreinigung vergrössert die
Reinigungszeit gegenüber Warmreinigung. Wegen der
Schwadenbildung können 80° C überschritten werden.

3. Desinfektion:

Nach der Reinigung müssen die zu desinfizierenden

Objekte tropfnass besprüht werden mit der Sonderdüse

und 1% RM 35. Unser Desinfektionsmittel ist

wirksam gegen Bakterien, auch Bazillen, Fungi,

Viren; keine Wirksamkeit gegen parasitäre Dauerform

und Insekten!
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— Geräte, Waagen
— Transportfahrzeuge und-rampen,

Transportbehälter und -käfige
— Tierwaschungen

5. Weitere Reinigungsobjekte:

— Schlepper und Ackergeräte
— Maschinen

(Vertretung der
Kärcher-Heisswasser-Hochd ruckstrahier:
Vaporapid AG, Dällikon ZH)

Reinigung von Geflügelzuchtstätten.

Hierzu sind spezielle Präparate nötig, die wir bei

Bedarf nennen.
Zu weiteren Vorbeugung sind Tierwaschungen und

Nachdesinfektionen in bestimmten Zeitabständen

angebracht.
Aus Wirtschaftlichkeitsgründen zuerst reinigen, dann

desinfizieren. Keine kombinierten Reinigungs- und

Desinfektionsmittel verwenden.

4. Welche Objekte werden gereinigt und desinfiziert?

— Böden, Wände, Decken, Boxen, Laufställe, Gatter,
Jaucherinnen und Abflüsse, Gänge, Käfige

— Futtertröge, Tränken
— Milchkannen und -Gerätschaften
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Maschinen und Geräte für die Forstwirtschaft

Pioneer P 20
4,1 kg • 51 cm3 • automatic

die vorteilhafteste
Leichtmotorsäge

In Kanada sind auch
leichte Motorsägen
niemals Spielzeug!

Die Pioneer P20 hat die Kraft und die
Ausdauer einer Berufsmaschine Schwertlänge

35 cm (auf Wunsch 40 cm)
Automatische Kettenschmierung Exklusive
Anti-Rückschlag-Sicherheitskette

Automatischer Dekompressorfür Leichtstart bei
jeder Witterung Zügiger Schnitt in jedem

Holz, auch bei grossen Stämmen.
Die Pioneer P20 bricht

alle Verkaufsrekorde.

Pioneer
hat aber auch

Modelle für jeden
Extra-Einsatz. Neu im Programm ist die

superschnelle Pioneer P40 mit 19 bis 20,5 m/Sek.
Kettengeschwindigkeit bei Vollkraft aus

65 cm3, mit einzigartigem Dreieckrahmen-
brationssystem. -—-

Bon
Verlangen Sie

bei Almacoa AG
den Katalog mit allen

Einzelheiten und die
Adresse der nächsten

Pioneer- Lokalvertretung

Name

Strasse

Geboren in Kanada
12 Monate Garantie und
Maschinenversicherung!

/ Ort

/ Generalvertretung Pioneer
/ Almacoa AG, 8021 Zürich
' Militärstr. 84, Tel. 01 39 67 50
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